
Außerschulische Programme 

 Jugendbegegungen 
Dabei treffen sich Gruppen von Jugendlichen aus verschiedenen 

Ländern. Du arbeitest mit anderen zusammen an einem bestimmten 

Thema oder Projekt und ihr habt ein gemeinsames Freizeit-

programm. Da gibt es z.B. die Deutsch-Französische Theater- 

Freizeit oder Sportbegegnungsprogramme, bei denen es gemein-

sames Training mit einem Sportverein eines anderen Landes gibt. 

 Workcamps 

Bei einem Workcamp arbeitest du in einer internationalen Gruppe an 

einem gemeinnützigen Projekt im sozialen, kulturellen oder öko-

logischen Bereich für ca. 4-6 Stunden am Tag. Daneben gibt es ein 

gemeinsames Freizeitprogramm. 

 Au-Pair 

 Freiwilligen Dienste  
 

Hilfreiche Internetseiten 
www.international.jugendnetz.de  

www.rausvonzuhaus.de 

http://www.schueleraustausch-portal.de 

 
 

 

 

 

 

 

  Das Auslandsberatungsteam des GEG 
 

Fr. Donoth (alexandra.donoth@gmx.de) 
Fr. B. Fischer (fischer.urach@gmx.de) 
Fr. Müller (subrimu@hotmail.com) 
Magdalena Kuhnle, J2 (mnkuhnle@aol.com; 

Jugendauslandsberaterin für Außerschulische Programme) 

 
 

 

 

 

Möglichkeiten für 

Auslandsaufenthalte 

2015/16 
 

 

 

  Für alle, die sich für einen Aufenthalt im Ausland 

interessieren, ist es empfehlenswert, den monatlichen 

Infojugendbrief unter www.jugendnetz.de zu abonnieren. 

 

http://www.interantional.jugendnetz.de/
http://www.rausvonzuhaus.de/
http://www.schueleraustausch-portal.de/
mailto:mnkuhnle@aol.com
http://www.jugendnetz.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Individueller Schüleraustausch mit Frankreich 
 

Du bist in der 7.-10. Klasse und möchtest gerne zwischen 2 Wochen 

und 6 Monaten in Frankreich verbringen? Dann kannst du dich bei 

einem der folgenden Programme anmelden. Die Aufenthaltskosten 

werden von den Familien getragen und beruhen auf dem Prinzip der 

Gegenseitigkeit. Anmeldeschluss ist der 07. Dezember 2015. 

 

 Brigitte-Sauzay-Programm 

 2x8 Wochen 

 Alsace-Programm 

 Voltaire-Programm 

 

Weitere Informationen erhältst du bei deiner/m Französischlehrer/in 

oder über www.kultusportal-bw.de (-> Informationen für Schüler/    

-innen -> Schüleraustausch mit Frankreich). 
 

 

 

 

 

High- School-Jahr im englisch- , französisch- 

oder spanischsprachigen Ausland 
 

Das Angebot an kommerziellen Anbietern für ein halbes oder ganzes 

Jahr in USA, Kanada, Neuseeland, Australien, Spanien u.a. ist riesig 

und vielfältig. Die Programmkosten (ohne monatl. Taschengeld) 

liegen je nach Land zwischen 6.000 – 13.000 €. Der Bewerbungs-

schluss liegt je nach Anbieter zwischen Oktober und Januar. Unser 

Beratungsteam hilft dir gerne Kriterien für eine sinnvolle Auswahl 

zu finden. 
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http://www.kultusportal-bw.de/
http://www.schueleraustausch-bw.de/info/ziellaender;%2005.10.2014

